
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 53 (1927)

Heft: 2

Artikel: Duldsamkeit

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-459100

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 28.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-459100
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Snilbfamfcit ^ïugjeug am 0tfl

\x-vv Sßölftcrli ift fonft ein redjt
bvaocv nnb ehrbarer SJiann. Site (tat

cr etroaë Unredjteë getan itnb fein öe

benêtoanbel ift gut eibgenöffifdj unb

burdjauë etntoanbfret.
grau Sßölfterti ift anberer SJletnung.

Sîfdjtë finbet fie fo bettootfen uub gr
mein uub tabelnêtoert toie bie Sat*

fadje, bafe ôerr Sülftcvli fjin uub loic^

bev einmal erft um tjafb jtoötf (fetjon

um fjalb jloöff!) nad) .Çaufc fommt,
toenn Qfafj unb Sßolitif ifjn uub
anbere SJÎit (iibgenoffen folange am

Stammtifd) jurüdqefjafteu fjaben. Sa

pflegt fte bei feiner Metmfefjv meift
eine längere uub fdjarfc Slnfpradje au

iljren ©cmafjl 31t tjalten, bic biefer

ntit SBürbe unb Sdjroeigen tjingunelj

inen berfteljt.
So ottclj Ijeute toieber. harter benn

je Ijäimncrn bic böfen SBorte auf ben

efjrbaren Sßölfterlt, unb bic uncjeredj*

ten Angriffe toerben unerträglidj. Slbet

Sölftevli ift ein Sljilofobfj uub ent*

lebigt ftcfj mit tiefem Scljtocigeu fei*

neê .Vïrageuë nnb anberer füllen,
ftülbt fiel) baë Stacl)ff)cntb über uub tft
im Segriff, unter bie Teefe m fricepeu.

3JÎH biefem SJÎoment berbobbeti fief) bic

Sdjärfe bev Slncjrtffê bon Seiten fei»

ner ©attin, bic Selcibigungcu über*

fteigen jebe annehmbare ©tenje
Sölfterli fann nicfjt ntefjr fcfjtocigcu.
SJÎit Äraft uub Setadjtung toirft er

fein ©ebife m Demjenigen feiner ©at

tin inë ©taë auf beut gemeinfainen
Sîadjtttfdj uub flucfjt: Sa fdjuurrcb
ifjr mitenanb, icfj toill fdjlaafe!" giSû

*

ßieber hebelfpalter
Sîad) ber fürgltd) tjier ftattgefunbe*

neu (frftauffüfjruug bau Gcugen b'Sll*
bertë ©olent" fjörte idj foigenbeê ©e

fpräclj: SBiffen Sic eigentlidj audj,
toarum cë gut ift, bafe iu beut Stüde
biefer ©ofetn rottïlid) auftritt V SBeil

toir baburdj roenigftenê eine neue Xow
ftgur (Stjonfigur) 51t fefjen belpmmen."

*
jüngft mufete tjier bie Sluêîurtfi

ftclle für Sdjrocrfjörige berlegt toerben,

toobei auefj bic auê SJÎcffiugbudjftabeu

beffcfjeubc Sluffdjrift neu gefebt tourbe.

Sic girma fatj bamalê ungefäfjr fo

cruê: Sluëfunftfteffc für
Sdjtocr ö c

Sa tjörte idj, ioic ein botübergetjeu-

ber Sadfifdj jum anbern meint: Stic,
bo gitë c Itëfunftftcff füv Sdjtoete*

nöter!"

Ëë lag im toarnten Sdjfaium am Seil

&n Sfrofobit. Saë gäfjute Oiel.

©ê nun fdjon nafj' beut Sdjlummer.
Sa faufte burdj bie Süftc tjer
SJMi Sonnerlärm nub glteberfdjroer
©tu tiefengtofeet Stummer.

Saë Àïrofobil fbrang auf im Slu:

SJlan fjat bocf) nivgeubö feiue 9Rut)'!

SBaë ift baë füv ein Gattern?
SJÎan tonnte meinen in bev Sat,
Safe, freffenb blauen Suftfalat,
3efc)ntaufenb ©änfe fdjnattetn!"

lîub plöt.ilid) fdjtootl bev Son fo ftarf,
Safe biê mm leiden Sîerb im SJcar!

(2r botbrang, tjefttg rüttelub
llnb alleë, roaë fiel) toofjl befanb
x~\u beut begrenzten Sietbetftanb,
SBilb buvdjcinanbcv fcfjüttefub.

Saë .Uvofobil fdjlidj Ijin mm Siif,
Sa eê mm erften SJÎal befiel
Sie Aivauffjcit bev SJÎigrâne.
Sluê feinet Slugenljöfjfc ffofe

Sllë feineê edjten Scï)iuev,eë Sbrofe

Sie erfte edjte Jväne.

Stod) uttevub taudjte cë nnb blafe,

Scljut) fuäjenb, in beê gluffeê Sîafe.

Sev Sögel, fvaftqcfctjmolleu,
Scljofe mic cin Silbcvblib borbei.

Sem Ofjvc flang fein $ambfeêfdjrei
SBie fnattetnb' Souucvvollcu.

§äft bu bot §etbenlärm getjört?"
So fbrad) baë .Sïrofobil Pevftört

;]um glufebfetb, beim Oftriê!
SBenn icf) nur toüfete, ob baë Sief),

Saë alfo bonnevte unb fdjrie,
ti-in neueë Heber Siet if!"

Saê Sing fjat Stil, mein Atvofobil!"

Entgegnete baë Sîofe Pom 9îtl,
Qstttägft bu nidjt fein gaudjen,
So bift bu füv bic tjeut'ge "gilt,
SBo aïïeê lärmt unb raft unb fdjreit,
Serattet nidjt m braudjen!"

Unb ladjenb fpevvtc auf baë SJIaul

Sev ftetê bergnügte SBaffergàut.

Su fvettft bid), fbenn icf) tociue!"

Spvacl) ba baë ftvofobil bebvürft,

©, fjätt' idj Sterben, fo bevbirft

Uub eine Maut toie beine!"
StuMf Ttufbiuim

£>ie 'Jiuffcbnetber

Su! SJÎein Satcv fjat beu ,S i j Ser
nnta' erbaut!"

Saë ift bodj nidjtê; fjaft bu fdjon
mal roaê Pom Sötern SJiccv' gefjört?!
Saê fjat mein Satcv nmgebracfjt!" *

gm Süro bev Vi. ©. Slil?" mufete

fieberrjafte Sätigfeit tjerrfdjen; bie Süre
roütbe blöfcjfidj bon innen aufgetiffen
uub bet Ktjef bev girma, g>ett Sireftor

Sdjlag, brüllte feinem Süroftäu
lein, bie au ber Sdjteibmafdnne raf
fette, 51t: Sïafd) in bie Stbottjefe, eiu

Mopfiocbpulocr!"
Tann ftatfdjte bte ïûre loieber 51t,

b i cfj te u ;] i ga r r e n g u a 1 1 n ; e r q u e t fclje n b

ber ftdj tjilfloê tn bic frifcfjc Suft
geflüchtet fjatte. Militer ber SJÎildjglaë
fdjetbe fjufdjtcn farjlföbftge Silfjouettem.

grt. Sîotfj toar nicfjt uifanuuen ge-

§udt. Sie grtnfte. Samt eutnafjnt fie

einer Sdjubtabe eine toeifee Steibe,
ibrem SJlanicuretäfdjdjen eine ginget
nagelfetle, faltete funffgeredjt ein toet*

feeê Sabietcljen uub fcfjnbtc eifrig baë

entfbtedjenbe Sulbet uifanuueu. Hub

nadjbem fte fjätte roiebet retour fein

fönnen, füllte fie cin ©laê, ffopfte an
bie Süre uub übetteidjte Sulbet uub

SBaffet ttjtem Eljcf, bev baê 3eu9 inê

SBaffet fdjüttctc, rafd) tjinuntetgofe,
eine fdjeufelictje ©ttmaffe fdjnitt unb

toiebet in beu Staudjfdjloaben Per

[djtoanb.
Saun tippte grl. Stoff) toeiter.

Sîadj einer tjalbeu Stunbe bvüllle
Merr Sireftor Sdjlag noctjmalë burd)
beu Sürfbalt naefj einem Äobftoetjbul*
ber. Stein, beffer gleidj jtoei".

Unb toieber biefelbe Stp^ebut, ber»

felbe Sdjroinbel

Sltê enblidj bie beiben Wafjlföpfe, bte

etgentltdjen .Stopfiocfjprübu^enten fidj

bûdltngê mr Süte fjinnuêfdjôben unb

im 8tft butdj bie 7 Stodlocvfe (jtn

imtetfauften, tief Merv Sdjlag gtt.
Sîotf), baê Sütoftäulein, m ftd). Seine

Stimme flang eigentümlidj vaut); ein

SJlatet hätte tooljl gefagt: in Äteibe*

inaniet.
Srtngen Sic mir gleidj baë anbere

Sutbet, abcv rafdj! Saffen Sic bie

Süte offen bev bcvflucfjtc Sîaudi,"

Sa toutbe baê grl. Sîotfj bodj ein

btêrtjen tot, unb fte liefe einen fetjt

fnappcu Sürfbalt befteljeu. vln Sîiirfeu

beefung fefabte unb feilte fic auf 2 ob

unb Scbcn, abcv eë ging bodj länger
alê cë notmalertoeife tjätte bauern fol=

leu. Unb fein baffenbeê Sabterdjen bam.

Mevvaoit, toitb'ë balb?"

©leid), gfeidj, gtert Siteftot. Soll
tdjê gfeidj inë SBaffer fdjütten?"

Sa-
Sa gttnfte fie toieber, baë Sdjroinbel*

fräulein nub bradjte ifjnt baë ©c*
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Duldsamkeit Flugzeug am Nil Das Kopfwehpulver

Herr Pölsterli ist sonst ein recht

braver nnd ehrbarer Mann, Rie hat

er etwas Unrechtes getan nnd sein ^e

benswandel ist gnt eidgenössisch nnd
durchaus einwandfrei,

Fran Pöisterli ist anderer Meinnng.
Nichts findet sie so verworfen nnd ge

wei» nnd tadelnswert tvie die

Tatsache, daß Herr Pölsterli hi» nnd ivieder

einmal crst nin halb zwölf (schvn

nin halb zwölf!) nach Hanse kvmmt,
ivcnn Faß nnd Pvlitik ihn nnd
andere Mit Eidgcmvssen solangc ani
-Stammtisch zurückgehalten haben, Zo

pflegt sie bei seiner Heinikehr nieist

eine längere nnd scharfe Ansprache an

ihren Gemahl zn halten, die dieser

mit Würde nnd Schweigen hin;unel,
men versteht.

So anch hente wieder. Harter denn

je hämmern die bösen Worte ans den

ehrbareii Pölsterli, iind die ungerechten

Angriffe iverden unerträglich. Aber

Pölsterli ist ein Philosoph nnd
entledigt sich mit tiefem Schweigen
seines Kragens nnd anderer Hüllen,
stülpt sich das Nachthemd über nnd ist

im Begriff, nnter die Decke m kriechen.

Mit diesem Moment verdoppelt sich die

schärfe des Angriffs vvn Seiten
seiner Galtin, die Beleidignngen
übersteigen jede annehmbare Grcm;e

Pölsterli kann nicht mehr schweigen.

Mit Kraft »nd Verachtung wirft er

sein Gebiß m de>nje»igen seiner Gat

tin ins Glas ans dem gemeinsamen

Nachttisch nnd flucht: Da schnnrred

ihr mitenand, ich ivill schlaafe!" ^
Lieber Nebelspalter!

Mich der kürzlich hier stattgefnndc

»en Erstanfführung vvn Engen d'-'l!
bertS Golem" hörte ich solgendes >N'

spräch: Wissen Sic eigentlich ancl,,

warnm es gnt ist, daß in dem Stücke

dieser Golem wirklich auftritt? Weil
wir dadnrch wenigstens eine nene Ton-

fignr (Thonfignr) zll sehen bekommen."

Jüngst mußte hier die Anstnnf«
stelle für Schwerhörige verlegt iverden,
wobei anch dic ans Messingbuchstabcm

bestehende Aufschrift nen geseht wnrde.

Die Firma sah damals ungefähr sv

ans: Ansknnftstelle für
Schwer v e

Da hörte ich, lvie ein vorübergehen

der Backfisch zum andern meint: Lue,
do gits e Usknnftstell sür Schwere

nötcr!"

Es lag im warmen Zchlanun am Nil
Eiii Krokodil. Das gähnte viel.

Es ivar schvn nah' dem ^chlninmer.
Da sanfte durch die Lüfte her

Mn Tonnerlärm nnd gliederschiver

l^iii riesengroßer Brni'.mer.

Das Krokodil sprang ans im Nn:
Mm, hat doch nirgends seine Nich'!

Was isl das für ein Rattern?
Man könnte meinen in der Tat,
Daß, fressend blanen Lnftsalat,
Zehntausend Gänse schnattern!"

Und Plötzlich schwoll der Ton so stark,

Taß bis mm letzten Nerv im Mar!
Er vordrang, heftig rüttelnd
Und alles, was sich Wohl befand

Fn dem begrcnchm Terversland,
Wild dnrcheinander schüttelnd.

Das Krvkvdil schlich hin zni» Nil,
Ta es mm ersten Mal befiel
Tie Krankheit der 'Migräne.
Ans seiner Augenhöhle flvß
Als seines echten Schmerzes ^Prvß
Tie erste echte Träne.

Roch nlternd tauchte es nnd blaß,

Schlitz suchend, in des Flusses Miß.
Ter Bvgel, krastgcschlvvllen,

Schvß wie ein Silberblitz vorbei.

Dem Ohre klang sein KamPfcsschrci

Wie inalternd' Tonnerrvllen.

Hast dn den Heidenlärm gehört?"
Sv sprach das Krvkvdil verstört

Znm Flußpferd, beim Osiris!
Wenn ich nnr wüßte, ob das Bich,
Tas also donnerte nnd schrie,

Ein neues lieber Zier is'!"

Das Ting hat Stil, mein Krokodil!"
Entgegnete das Roß vom Nil,
Erträgst d» nicht seilt Fanclien,

So bist du für die hent'ge Zeit,
Wv alles lärmt nnd rast nnd schreit,

Veraltet nicht zn bra»cl>m!"

Und lachend sperrte ans das Manl
Der stets vergnügte Wasserganl.

Dn frenst dich, wenn ich weine!"

Sprach da das Krvkvdil bedrückt,

O, hätt' ich Nerven, sv verdickt

Und eine Hant lvie deine!"
Sîà'If Rußbaum

Die Aufschneider

Dn! Mein Vater hat de» .Pi; Ber
»ilich erbaut!"

Das ist doch nichts; hast dn schon

mal lvas vvm ,Tvtcn Meer' gehört?!
Tas hat mein Vater umgebracht!" ^

In, Büro der A. (N Blitz" mnßie
fieberhaste Tätigkeit herrschen; die Türe
wnrde Plötzlich vvn innen aufgerissen
nnd der Ehef der Firma, Herr Tirek-
tvr Schlag, brüllte seinem Bürofrän
lein, die all der Schreibmaschine ras

selte, zu: Nasch in die Apotheke, ein

Kopfwehpnlver!"
Talin klatschte die Türe Ivieder zn,

d i ch te n Z i ga r r e n q > > a l m z e r g n e t sche 1 1 d

der sich hilflvs in die frische Lnft ge

flüchtet hatte. Hinter der Milchglas
scheide huschten kahlköpfige Silhvnetten.

Frl. Rvth ivar nicht zusammen
gezackt. Zie grinste. Tann entnahm sie

einer Tchnblade eine Weiße Kreide,
ihrem Rìanienretâschchen eine Finger
Nagelfeile, faltete kunstgerecht ein wcm

ßes Papierchen nnd schabte eifrig das

entsprechende Pulver zusammen. Und
nachdem sie hätte wieder retour sein

könncn, füllte sie ein Glas, klapste an
die Türe und überreichte Pulver uud

Wasser ihrcm Chef, der das Zeng ins

Wasser schüttete, rasch hinnntergoß,
eine schenßliche Grimasse schnitt nnd

wieder in dcn Rauchschwaden ver

schwand.

Dann tippte Frl. Roll, weiter.
Mici, einer halben Stunde brüllte

Herr Tirettvr Schlag nachmals dnrch

den Znrspalt »ach eineni Kvpfwehpnl
ver. Nein, besser gleich zlvei".

lind wieder dieselbe Procedur,
derselbe Schwindel

Als endlich die beiden Kahlköpfe, die

eigentlichen Kvpfwcchprodnzcmtcm sich

bücklings mr Türe binansschvbe» nnd

im ^ift dilrcl, die 7 Stvckwerke hin

»ntersanchm, rief Herr Schlag Frl.
Noth, das Bürofränlcin, m sich. Seine

stimme klang eigentümlich ranh; ei»

Maler halte lvvhl czesagt: in
Kreidemanier.

Bringen Zie mir gleich das andere

Pulver, aber rasch! Lassen Sie die

Tire äffen der verflnchtc Rancb"

Ta wnrde das Frl. Roth doch ein

bischen rot, niid sie ließ einen sehr

knappen Türspalt besiehe». Fn Rücken

decknng schabte »ild feilte sie a»f Tod

»>id Lebe», aber es ging doch länger
als es normalerweise hätte dauern
sollen. Und kein Passendes Papierchcn dam.

Herrgott, wird's bald?"
Gleich, gleich, Herr Tirektvr. Svll

ichs gleich ins Wasser schütten?"

Ja-"
Da grinste sie ivieder, das Schwindel

fränlcin nnd brachte ihm das Ge-
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